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Energiemanagementsystem gemäß DIN EN ISO 50.001

Energiepolitik

Gemäß Kyoto-Protokoll und Verpflichtung der Staatengemeinschaft soll die globale

Erwärmung auf maximal 2 Grad Celsius gegenüber dem vorindustriellen Niveau begrenzt

werden. Der Wasserversorgungs-Zweckverband "Maifeld-Eifel" unterstützt dieses Ziel und

wird durch Energieeinsparmaßnahmen einen Beitrag zur Reduzierung von CO2-Emissionen

und zum Ressourcenschutz leisten. Nach einer Studie des BMWI von 2008 verursacht jede

verbrauchte Kilowattstunde 596 g CO2-Emissionen.

Wir streben an die Wasserversorgung in unserem Versorgungsgebiet effizient, nachhaltig,

wirtschaftlich und energieeffizient zu gestalten. Dabei hat die Verwendung energieeffizienter

Lösungen signifikante Priorität. Diese Zielsetzung verfolgen wir auch bei der Beschaffung

von Waren und Dienstleistungen sowie bei der Auslegung unserer Anlagen.

Die zutreffenden Gesetze, Verordnungen, behördlichen Auflagen und sonstigen

Anforderungen sind immer einzuhalten; bei den technischen Lösungen zur Steigerung der

Energieeffizienz orientieren wir uns mindestens an den allgemein anerkannten Regeln der

Technik.

Wir reduzieren unseren Energieverbrauch langfristig, setzen Energie sparsam ein und

steigern unsere Energieeffizienz in einem ständigen Verbesserungsprozess.

Zur Umsetzung dieser Grundsätze halten wir ein Energiemanagementsystem nach DIN EN

ISO 50.001 aufrecht. Wir stellen die erforderlichen Informationen sicher und verfügen über

geeignete Mittel, um die operativen und strategischen Energieziele zu erreichen. Dies wird

von uns ständig überwacht, bewertet und nach Bedarf verbessert. Weiter werden wir

regelmäßig überprüfen, dass die erforderlichen finanziellen und strukturellen

Voraussetzungen sichergestellt sind, um die vorgegebenen Ziele zu erreichen.

Energiemanagement erfordert auf allen Ebenen verantwortungsbewusste Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter, die aktiv bei der Realisierung dieser Grundsätze mitarbeiten und mitdenken.

Durch eine entsprechende Aus- und Weiterbildung werden sie darin unterstützt. Die

Unternehmensführung und die Mitarbeiter verpflichten sich zu dieser Energiepolitik.
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